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Kriminalitätslage:

Wiesenbrand
Am 14.06.2022 wurde der Polizei um 16.43 Uhr ein Wiesenbrand in der Schweinitzer Rosengasse gemeldet. Vor Ort stellte
sich heraus, dass eine Wiesenfläche von circa 100 Quadratmeter brannte. Das Feuer war bereits durch Kameraden der
Feuerwehr gelöscht. Durch Zeugen konnten die Verursacher des Brandes schnell ermittelt werden. Es handelt sich um ein
Kind und einen Jugendlichen. Ein Ermittlungsverfahren wegen Brandstiftung wurde eingeleitet.

Körperverletzung auf Marktplatz
Nach dem gemeinsamen Genuss von ausreichend Alkohol in einer Bar in Wittenberg verließen ein 25-Jähriger und ein 24-
Jähriger diese. Plötzlich habe der Ältere den Jüngeren ohne ersichtlichen Grund körperlich angegriffen. Der Geschädigte
konnte schließlich zu einer auf dem Markt befindlichen Gruppe von Zeugen flüchten und bat diese um Hilfe. Nachdem die
Zeugen den Täter mehrfach angesprochen hatten, verschwand er in unbekannte Richtung. Der Geschädigte wurde zur
Behandlung ins Krankenhaus gebracht. Gegen den 25-Jährigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Körperverletzung
eingeleitet.

Verkehrslage:

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Die 24-jährige Fahrerin eines Mercedes-Benz befuhr am 14.06.2022 um 12.20 Uhr die L 129 aus Richtung Patzschwig
kommend in Richtung B 182, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts kreuzte. Sie wich dem Tier aus, wobei
sie von der Fahrbahn abkam und einen Strommasten beschädigte. Das Fahrzeug kam schließlich im Straßengraben zum
Liegen. Die junge Frau wurde dabei leicht verletzt und zur Untersuchung ins Krankenhaus gebracht. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden, es musste abgeschleppt werden.

Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 72-jährige Ford-Fahrerin am 15.06.2022 um 09.09 Uhr die B 107 aus Richtung Coswig
kommend in Richtung Cobbelsdorf. In Höhe des Waldschlösschens wurde sie durch die Sonne geblendet und übersah einen
am Fahrbahnrand mit Warnblinklicht beleuchteten Lkw mit Sattelanhänger. In der Folge fuhr sie auf den Sattelanhänger auf.
Die Frau wurde dabei verletzt und ins Krankenhaus gebracht. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, wobei der Pkw
abgeschleppt werden musste. Durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Coswig wurden auslaufende Betriebsstoffe
beseitigt und die Fahrbahn gereinigt.  

Im Baustellenbereich von der Fahrbahn abgekommen



Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 90-jährige Ford-Fahrerin am 14.06.2022 um 12.35 Uhr in Wittenberg die Berliner
Straße in Richtung Berliner Chaussee. In Höhe der Hausnummer 42 kam sie nach rechts im Baustellenbereich von der
Fahrbahn ab und überfuhr den Fuß einer Warnbake. In der weiteren Folge stieß sie mit dem rechten Außenspiegel gegen
einen Bauzaun, wodurch dieser leicht beschädigt wurde. Auch der Fuß der Warnbake sowie der Pkw wurden beschädigt. Das
Fahrzeug war zudem nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Die ältere Dame blieb unverletzt.

Wildunfall
Die 54-jährige Fahrerin eines VW befuhr am 15.06.2022 um 00.20 Uhr in Wittenberg die Weinbergstraße aus Richtung
Feldstraße kommend in Richtung Teucheler Straße, als plötzlich ein Reh von rechts kommend die Fahrbahn kreuzte.
Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete am Unfallort.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Nach Angaben einer Zeugin befand sie sich am 15.06.2022 um 05.50 Uhr in Jessen rechtsseitig auf dem Gehweg der Rosa-
Luxemburg-Straße aus Richtung Herzberg kommend in Richtung des Kreisverkehrs. Zu dieser Zeit leuchtete bereits das
Rotlicht der Schranke und die Schranke begann, sich langsam zu senken, als plötzlich ein unbekannter Lkw-Fahrer den
Bahnübergang überquerte. Der Lkw stieß dabei mit dem Anhänger gegen die sich senkende Schranke. Anschließend sei er
langsamer geworden, habe in den Spiegel geschaut und fuhr dann vom Unfallort in Richtung Herzberg davon. Durch einen
Mitarbeiter des Stellwerkes konnte ein lauter Knall wahrgenommen werden. Als er in Richtung des Bahnübergangs schaute,
sah er noch den Lkw davonfahren. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Zusammenstoß in der Kurve
Nach ersten Erkenntnissen kam es am 15.06.2022 um 07.20 Uhr in der Zeppelinstraße in Zörnigall in der Kurve zu einem
seitlichen Zusammenstoß eines Busses mit dem linken Außenspiegel eines BMW. Der Spiegel des Pkw sei zunächst nach
hinten und anschließend sofort wieder zurückgeklappt. Dabei entstand am Pkw Sachschaden. Im Bus befanden sich vier
Schüler:innen. Verletzt wurde niemand.

Von der Fahrbahn abgekommen
Am 15.06.2022 befuhr ein 82-jähriger Mazda-Fahrer um 09.15 Uhr die B 2 aus Richtung Kemberg kommend in Richtung
Wittenberg. Circa 500 Meter vor der Einmündung zur B 182 kam er nach links von der Fahrbahn ab und fuhr in den dortigen
Graben. Nach mehreren Metern blieb das Fahrzeug stehen. Der Mann gab an, eingeschlafen zu sein. Er wurde vor Ort
untersucht, er blieb unverletzt. Am Fahrzeug entstand Sachschaden, es musste abgeschleppt werden. Eine 25-jährige
Wittenbergerin hielt an der Unfallstelle an und half dem Fahrer aus dem Pkw. Ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts
der Straßenverkehrsgefährdung wurde eingeleitet.

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


